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Herren Kreisliga A Gruppe 4

TTC Bad Krozingen III : TTC Borussia Grißheim III 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

TTC Bad Krozingen III siegt gegen TTC Borussia Grißheim III

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Bad Krozingen III in der Herren Kreisliga A Gruppe
4 gegen den TTC Borussia Grißheim III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Pottbäcker und
Slaneinski errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Hirt / Pottbäcker gelang es Trenkle / Träris zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ruppenthal / Horvath bekamen nachfolgend ihre
Gegner Lakus / Fiebig hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Slaneinski / Maier bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Brühl / Heinicke. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Joachim
Ruppenthal holte am Nachbartisch indessen mit einem 11:4, 10:12, 11:9, 11:3 gegen Helmut Fiebig
einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Helmut Hirt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Dirk Pottbäcker hatte gegen Matthias Träris beim 11:7, 11:9, 13:11 keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Hans-Georg Slaneinski und Frank Trenkle, das Hans-Georg Slaneinski
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Slaneinski endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Keine Chancen hatte indessen Manfred Maier beim 7:11, 3:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten
Markus Heinicke. Abel Horvath hatte nachfolgend gegen Tom Brühl beim 11:9, 11:5, 11:9 indes
keine Probleme und überraschte Brühl, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Bad
Krozingen III und des TTC Borussia Grißheim III in die Box. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Joachim Ruppenthal das Match mit 1:3 gegen Harald Lakus abgab
und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Keine Chancen ließ indessen Helmut Hirt beim 3:0 seinem Gegner Helmut
Fiebig. Lange umkämpft war wenig später das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Dirk Pottbäcker und Frank Trenkle, ehe sich der Gastgeber
mit 16:14, 9:11, 11:8, 3:11, 13:11 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand es damit 8:4. Hans-Georg Slaneinski
gewann im Anschluss sein Spiel gegen Matthias Träris sicher mit 11:9, 11:2, 11:8. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Bad Krozingen III am 23.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen SPVGG Untermünstertal, während der TTC Borussia Grißheim III am 18.11.2022 gegen den
TTC Staufen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Bad Krozingen III

Doppel: Hirt / Pottbäcker 1:0, Ruppenthal / Horvath 0:1, Slaneinski / Maier 0:1 
Einzel: J. Ruppenthal 1:1, H. Hirt 2:0, D. Pottbäcker 2:0, H. Slaneinski 2:0, M. Maier 0:1, A. Horvath
1:0 

 TTC Borussia Grißheim III
Doppel: Lakus / Fiebig 1:0, Trenkle / Träris 0:1, Brühl / Heinicke 1:0 
Einzel: H. Lakus 1:1, H. Fiebig 0:2, F. Trenkle 0:2, M. Träris 0:2, T. Brühl 0:1, M. Heinicke 1:0


